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IX

Vorbemerkung

Die folgende Auswertung hat qualitative Daten zum Gegenstand, die 
im Rahmen einer Qualifikationsarbeit an der Hochschule Koblenz 
erhoben wurden. Die vorgelegte Analyse stellt insofern eine Sekun-
däranalyse dar, als die Datenerhebung nicht von dem Auswertenden 
vorgenommen wurde. Dies betrifft auch die Formulierung der Frage-
stellung, zu deren Bearbeitung die Daten erhoben wurden, das Erhe-
bungsdesign, das Sampling und auch den Leitfaden.

Neben den noch zu benennenden inhaltlichen Thematiken geht 
es aber auch um eine methodologische Thematik. Es wird hier der 
Versuch unternommen anhand einer auch für ein qualitatives Design 
zugegebenermaßen überschaubaren Datenmenge – drei ExpertInnen-
Interviews – zu einer Synthese zu gelangen, die sachgemäß als vor-
läufig zu charakterisieren ist und weiterer empirischer Sättigung und 
Kontrastierung bedarf. Die Synthese formuliert Hypothesen über das 
begründet zu vermutende Allgemeine, das aus dem Besonderen des 
Interview-Materials – unter Rückgriff auf Kontextwissen – rekonst-
ruiert wurde. Es wird weiter neben einem inhaltlichen Erkenntnisge-
winn der Zweck verfolgt, anhand des vorhandenen Materials exemp-
larisch aufzuzeigen, welche Gestalt eine Auswertung von qualitativem 
Interviewmaterial haben kann. Die Ausarbeitung soll Beispielcha-
rakter haben und soll keine Richtlinie für etwaige Auswertungsstra-
tegien darstellen.
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